
In Wien ist seit Jänner 2010 der Eintritt für Kinder und 
Jugendliche unter 19 Jahren in den Museen der Stadt 
Wien frei. Konkret gilt der Gratiseintritt für alle Dauer- 
und Sonderaustellungen des Wien Museum und seiner 
19 Schausammlungen sowie für die Ausstellungen des 
ZOOM-Kindermuseum im MuseumsQuartier Wien sowie 
des Jüdischen Museum Wien. Das Wien Museum lädt 
außerdem jeden 1. Sonntag im Monat alle BesucherInnen 
ohne Alterslimit zu einem Gratis-Besuch ins Museum ein. 

Auch der Eintritt ins MUSA Museum Startgalerie Artothek 
ist für Menschen aller Altersstufen kostenlos. Damit bietet 
Wien nicht nur ein vielfältiges Kunst- und Kulturprogramm, 
sondern ermöglicht auch allen, es wahrzunehmen – unab-
hängig von ihrer finanziellen Situation. Für junge Menschen 
ist die Auseinandersetzung mit ihrer kulturellen Identität, 
den eigenen Lebensumständen und der Geschichte beson-
ders wichtig: Die Wiener Museen bieten dazu viele, span-
nende Angebote. 

GRATISEINTRITT FÜR 
KINDER UND JUGENDLICHE 
IN MUSEEN 
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Der Karlsplatz hat sich in den letzten Jahren zu einem re-
gelrechten Kunstplatz entwickelt, der das ganze Jahr über 
zu Events, Festivals und Konzerten einlädt. Im Mai 2006 
wurde der Kunstplatz Karlsplatz mit einem großen Fest und 
einem Tag der offenen Tür eröffnet: Maßnahmen wie mehr 
grün, ein effektives Verkehrskonzept und ein voller Kultur-
kalender trugen Früchte. Regelmäßige Kulturveranstaltun-
gen und Konzerte, das Kino unter Sternen oder das Popfest 
Wien machen den Karlsplatz heute zu einem Treffpunkt mit 
Strahlkraft im Herzen der Stadt. 

Mit dem Karlstag gibt es einmal im Jahr einen Tag der 
offenen Tür mit freiem Eintritt zu allen Einrichtungen, 
und einem Kulturprogramm am Abend. Den Kunstplatz 
Karlsplatz zeichnet weiters die einmalige Konzentration 
namhafter Kultur- und Bildungseinrichtungen aus, von der 
Technischen Universität über das brut, Künstlerhaus, Wien 
Museum bis hin zu Secession, Musikverein, Akademie der 
bildenden Künste, Karlskirche und Theater an der Wien.  
Ein Ort der Kultur mit urbanem, offenem Flair! 

KU N ST PLAT Z K ARL S PL AT Z 
BILDENDE KUNST 
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Ubahn 
U1, U2, U4 Karlsplatz 
Strassenbahn  
1, 2, 62, 71, D 
Bus 2A, 3A, 4A, 59A 
Badner Bahn 

www.karlsplatz.org 

Kunstplatz Karlsplatz 
Karlsplatz 
1040 Wien 
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In Wien lohnt es sich, mit offenen Augen durch die Stadt zu 
gehen: Seit 2004 ist das Angebot an Kunst im öffentlichen 
Raum stetig gewachsen. Dafür ist vor allem KÖR Kunst 
im öffentlichen Raum verantwortlich. Sei es entlang von 
U-Bahnlinien, auf Plätzen oder in Form von Mahnmälern. 
Hunderte Installationen beleben das Stadtbild und laden in 
der Hektik des Alltags zum Innehalten und Reflektieren ein. 

Die Aufgabe der KÖR ist die Belebung öffentlichen Raums 
mit permanenten bzw. temporären künstlerischen Projek-
ten. Denn Kunst schafft Identität für die StadtbewohnerIn-
nen, Bezirke und einzelnen Stadtteile. In den letzten Jahren 
wurden einige permanente Landmarks mit großem Erfolg 
auf die Wiener Landkarte gesetzt, wie die Gestaltung der 
Kunstpassage Karlsplatz, das Deserteursdenkmal am Ball-
hausplatz oder die künstlerische Gestaltung der Linie U2. 

KÖR KUNST IM 
ÖFFENTLICHEN RAUM 

BILDENDE KUNST 
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www.koer.or.at 

KÖR Kunst im öffentlichen Raum GmbH 
Museumsplatz 1, Stiege 15
 
1070 Wien
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Das MuseumsQuartier (MQ) wurde 2001 eröffnet und ist 
eine der größten Erfolgsgeschichten Wiens. Keine andere 
Stadt der Welt verfügt über ein Kunst- und Kulturareal auf 
einer Fläche von 90.000 m2 direkt im Zentrum.  
 
Mit rund 60 unterschiedlichen Kultureinrichtungen ist es 
ein Ort der Vielfalt, aber auch Arbeitsplatz, Wohnraum, 
künstlerischer Schaffensraum, Oase der Erholung und 
beliebter Treffpunkt. Durch den Ausbau des Kultur- und 
Unterhaltungsprogramms in den Höfen und den vielen Ver-
anstaltungen bei freiem Eintritt – etwa dem Literaturfest 
o-töne oder dem Elektronik-Festival Electric Spring – ist 
das MQ mehr denn je eine für alle offene, niederschwellige 
Kultureinrichtung im Zentrum der Stadt. 

MUSEUMSQUARTIER 
BILDENDE KUNST 
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Ubahn 
U2, U3 Volkstheater 
U2 MuseumsQuartier 
Strassenbahn 
46,49 
Bus 48A 

www.mqw.at	 

MuseumsQuartier Wien	 
Museumsplatz 1 
1070 Wien 
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MUSA 
MUSEUM STARTGALERIE  
ARTOTHEK  

Das MUSA Museum Startgalerie Artothek präsentiert die 
Kunstsammlung der Stadt Wien und zeigt jährlich mehrere 
Themenausstellungen zur zeitgenössischen Gegenwarts­
kunst. Die Sammlung umfasst derzeit etwa 35.000 Ob­
jekte von ca. 4.500 KünstlerInnen und ist damit die größte 
in Österreich. Ergänzend zu den Ausstellungen werden 
Veranstaltungen, Konzerte sowie Lesungen angeboten. 
Neben regelmäßigen Führungen ist die Kunstvermittlung 
für Familien mit Kindern, Schulklassen, LehrerInnen sowie 
Menschen mit besonderen Bedürfnissen ein zentrales An­
liegen des MUSA. 

Die Startgalerie fungiert als Fördergalerie für junge Künst- 
lerInnen. Seit 1987 haben hier AbsolventInnen von Kunstuni­
versitäten die Möglichkeit, mit einer Ausstellung an die 
Öffentlichkeit zu treten. Die Auswahl wird von einer Jury 
einmal jährlich getroffen. Die Startgalerie trägt dazu bei, 
dass junge Kunstschaffende in Wien wahrgenommen wer­
den und für ihre künstlerische Laufbahn wichtige Ausstel­
lungserfahrungen sammeln können. 

U 

www.musa.at 

MUSA 
Felderstraße 6 – 8 
1010 Wien 

Ubahn 
U2 Rathaus 
Strassenbahn 
1, D 
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Ein echter Attersee, Zadrazil oder Frohner für die eigenen 
vier Wände? In der Artothek werden Interessierte fündig. 
Gegen ein geringes Entgelt können aus dem Kunst-Fundus 
von Originalen bis zu vier Bilder für maximal ein Jahr aus­
geliehen werden. Die Leihgebühr beträgt 2,50 Euro pro Bild 
und Monat. Bei der ersten Entlehnung sind lediglich ein 
amtlicher Lichtbildausweis und der Meldezettel erforderlich. 

Das zeitlich begrenzte Zusammenleben mit wechselnden 
Kunstwerken in unterschiedlichen Stilrichtungen auf pri­
vatem Raum ermöglicht den direkten Kontakt zur Wiener 
Gegenwartskunst. 

Die Artothek fungiert so als Schnittstelle zwischen der 
Wiener Bevölkerung, zeitgenössischen Wiener KünstlerIn­
nen sowie SammlerInnen. 

U 

www.musa.at 

MUSA 
Artothek 
Felderstraße 6 – 8 
1010 Wien 

Ubahn 
U2 Rathaus 
Strassenbahn 
1, D 
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